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Soziales Engagement weltweit gültige Sozialcharta 

Zertifikate ISO 9001:2000 / ISO 14001:2005

FSC-FM / FSC-CoC

Ecocert

Hauptsitz              Stein, bei Nürnberg

Beschäftigte          7.000 (weltweit)

2.500 (Brasilien)

700 (Stein)

FABER-CASTELL – EIN KURZES PROFIL
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DIE INTERNATIONALE UNTERNEHMENSGRUPPE
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DIE PRODUKTIONSSTANDORTE - LATEINAMERIKA

Brasilien Costa Rica

Werk Prata (seit 1989)

Bewirtschaftung von 10.000 
Hektar Plantagen (seit 1984)
und Sägewerk

Werk São Carlos (seit 1930)

Werk Manaus (seit 2006)

Werk Neily (seit 1996)

Peru

Werk Lima (seit 1965)

Kolumbien

Werk Bogota (seit 1976)
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DIE BRAND ESSENTIALS
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UNSERE PRODUKTE - FÜNF KOMPETENZFELDER
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GLOBALE VERANTWORTUNG IST UNSER ANLIEGEN

Anton W. Graf von Faber-Castell
Vorstandsvorsitzender

Faber-Castell AG

„Für angemessene Arbeitsbedingungen all 

meiner Beschäftigten weltweit zu sorgen, ist für 
mich als Vertreter der Sozialen Marktwirtschaft 

eine Verpflichtung - und als Mensch ist dies für 

mich eine Selbstverständlichkeit.

Man muss kein Visionär sein, um zu erkennen, 

dass vor allem auch die Sicherung der 
Ressourcen für das Leben der kommenden 

Generationen von höchster Bedeutung sind.“
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SOZIALES ENGAGEMENT -DAMALSDAMALS

Faber-Castell ist eines der ältesten Industrieunternehmen der Welt und hat seit jeher 

besonderes soziales Engagement bewiesen, zum Beispiel:

• 1844: Einrichtung der ersten Betriebskrankenkasse in Deutschland

• 1851: Einrichtung einer der ersten Kindergärten in Deutschland

• Ab 1859: Finanzierung und Aufbau von Schulen / Bau von Werkswohnungen

Foto zum 100-
jährigen 

Bestehen des 
Kindergartens

Werkswohnungen 
für Faber-Castell-

Angestellte, 
um 1859
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DIE FABER-CASTELL SOZIALCHARTA -HEUTEHEUTE

Unterzeichnung im März 2000, 
durch Faber-Castell und IG-Metall

Chancengleichheit und Gleichbehandlung 
der Beschäftigten

Keine Zwangsarbeit

Keine Kinderarbeit

Zahlung von Mindestlöhnen

Keine überlangen Arbeitszeiten

Achtung der Vereinigungsfreiheit und 
das Recht auf Tarifverhandlungen

Arbeitssicherheit und anständige 
Bezahlung

Festlegung von Beschäftigungsbedingungen
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BRASILIEN - AUSSERBETRIEBLICHESAUSSERBETRIEBLICHESSOZIALES ENGAGEMENT

Gute Beziehungen und respektvoller Umgang mit 

• Kunden und Angestellten 

• Gesellschaft
• Umwelt

„Ecommunity Institute“ - Kernaufgaben und Ziele:

• Einhaltung der Sozialcharta

• Pflichten für Sozial- und Umweltpolitik

• Integration von Sozial- und Umwelttätigkeiten
• Anreiz von Mitarbeitern, deren Familien und der

Gesellschaft zur Beteiligung an staatlicher Politik
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BRASILIEN - AUSSERBETRIEBLICHESAUSSERBETRIEBLICHESSOZIALES ENGAGEMENT

Ehrenamtlichen-Programm der Beschäftigten:
• Mitarbeit bei sozialen Projekten

• Beisteuern von Kenntnissen und Geldmitteln

• Faber-Castell bezahlt die ehrenamtlich geleistete Arbeitszeit
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BRASILIEN - AUSSERBETRIEBLICHESAUSSERBETRIEBLICHESSOZIALES ENGAGEMENT

PROJEKTE

„Spielen“
Schenkung und Aufbau 

eines Spielplatzes

„Lernen im Beruf“
Computerkurse

„Schulprojekte“
Lernprojekte/Schulausstattung
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BRASILIEN - AUSSERBETRIEBLICHESAUSSERBETRIEBLICHESSOZIALES ENGAGEMENT

Unterstützung in Ausbildung

• 17.000 Kindern konnte in São Carlos, 
Ibaté und Prata geholfen werden

• 16.000 sozial benachteiligte Schulkinder 
konnten durch Faber-Castell bereits auf
die Private Schule „Juventude Solidárie
gehen.

• Unterstützung von Universitäten 

PROJEKTE

Mal- und Bastelkurse

Mithilfe in Seniorenheimen
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BRASILIEN - INNERBETRIEBLICHESINNERBETRIEBLICHES SOZIALES ENGAGEMENT

GRUNDVERSORGUNG

• Erheblich höhere Einstiegslöhne als regional üblich

• Gewinnbeteiligung

• kostenloses Frühstück, günstiges Mittagessen
(nur $ 0,30)

• 80% Zuschuss zur medizinischen Versorgung

• regelmäßige Gymnastikpausen während der
Arbeitszeit

• Schulmaterialien für Mitarbeiter bis zu 80% 
vergünstigt
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FORTBILDUNGSMASSNAHMEN

• Alphabetisierungskurse

• Sprachkurse

• EDV-Kurse

• Universitätsvorbereitung

• Suchtprävention

• Hygienekurse

Diese sind für die Mitarbeiter/innen
kostenlos und werden von qualifizierten 

Lehrkräften durchgeführt

BRASILIEN - INNERBETRIEBLICHESINNERBETRIEBLICHES SOZIALES ENGAGEMENT
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Mitarbeiter können 
Verbesserungsvorschläge 
einreichen und Preise 
gewinnen

Betriebsbesichtigungen, 
damit bei den Besuchern das 
Bewusstsein für die Firma 
und die Umweltaktivitäten 
gesteigert wird

WERKSBESICHTIGUNGEN

BRASILIEN - INNERBETRIEBLICHESINNERBETRIEBLICHES SOZIALES ENGAGEMENT

IDEEN DER MITARBEITER
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DAS ÖKO-PROJEKT: 10.000 ha PINIENPLANTAGEN

• Start des Projektes: 1984 im Südosten Brasiliens (Prata)

• 2 500 Kilometer vom Amazonasgebiet entfernt werden Wälder mit Pinienbäumen 
angelegt

• Plantagengröße heute: 10.000 Hektar, nach FSC-FM zertifiziert

• Regelmäßige Nachpflanzung von Millionen Pinien-Setzlingen deckt 80% des 
Gesamtholzbedarfes weltweit

��� � Jede Stunde lässt Faber-Castell 20 Kubikmeter Holz nachwachsen
��� � Faber-Castell ist CO2-neutral
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• 1999: Das Forest Stewardship Council (FSC) vergab das Umweltsiegel 

FSC - Forest Management (FSC-FM)

� damit hat Faber-Castell in Brasilien (Pinie) und Südost-Asien 
(Gmelina) zwei wichtige Ressourcen zertifiziert

• Die FSC - Chain of Custody - Zertifizierung (FSC-CoC) garantiert

die Nachvollziehbarkeit der Herkunft des Holzes
� ab 2009 sind alle Sägewerke und Stiftefabriken der

Faber-Castell Gruppe nach FSC - CoC zertifiziert 

• Gegenwärtig verarbeiten wir in der Faber-Castell Gruppe 
über 80% an FSC-Holz, mit dem Ziel, bis 2012 den FSC-Anteil 

auf über 90% zu steigern.

Die Durchgängigkeit in der Faber-Castell Gruppe bezüglich FSC ist in der Branche 

ein bisher unerreichter Benchmark

DAS ÖKO-PROJEKT: FSC-zertifiziert
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• Als einziger Schreibgerätehersteller ist Faber-Castell neben ca. 35 anderen namhaften 
Firmen der  Initiative „Business and Biodiversity“ beigetreten (UN-Konferenz 2008 

in Bonn)

• Die Mitglieder erklären sich bereit, die Auswirkungen ihrer Aktivitäten auf die 
biologische Artenvielfalt zu analysieren und ihr Umweltmanagementsystem 

entsprechend auszurichten.

• In den Faber-Castell-Plantagen sind 2.700 Hektar naturbelassene Waldflächen 
enthalten (30%)

DAS ÖKO-PROJEKT: Biodiversität
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Mittlerweile fanden viele, zum Teil vom 
Aussterben bedrohte Tier- und 

Pflanzenarten einen Lebensraum:

• 51 seltene Säugetier-

• 232 Vogel- und

• 40 Reptilienarten

DAS ÖKO-PROJEKT:   Biodiversität
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DAS FABIQUS MANAGEMENT SYSTEM

OUTPUT VON EMISSIONEN 

• Die Faber-Castell-Unternehmensgruppe 

ist CO2 neutral

• Sehr hohe Wasseraufbereitungsquote 

von 98%

KONZERNBERICHT (FIS)

für jährliche Ziele und Ergebnisse aller 

Werke der Faber-Castell Gruppe

BERICHTERSTATTUNG BIODIVERSITÄT

Analyse und Bericht zum Ökoprojekt Plantagen 

erfolgt jährlich und zum nächsten UN-Kongress 

2010 in Japan.
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UNSERE AKTIVEN MITGLIEDSCHAFTEN

Unter Nachhaltigkeit versteht Faber-Castell auch, durch aktive Mitgliedschaften in 

anerkannten Vereinigungen und Projekten aktuelle Entwicklungen aufzugreifen und 

sowohl national als auch international ein Zeichen zu setzen für den 

verantwortungsvollen Umgang mit Mensch und Natur.
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EINE AUSWAHL DER AUSZEICHNUNGEN ...

...FÜR UNSER UNTERNHEMEN

Graf von Faber-Castell 
wird zum Öko-Manager

2008 gekürt

Umweltpreis 2007 
verliehen an Hermann Belch, 

Auszeichnung für vorbeugendes 
und ganzheitliches 

Umweltmanagement

Deutscher Preis für 
Unternehmensethik 2004
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...FÜR UNSERE PRODUKTE

Aufgenommen in die Liste für 
„Best Products 2000“ der 

Business Week GRIP 2001

„Kommunikatives Produkt“
Perfect Pencil

EINE AUSWAHL DER AUSZEICHNUNGEN ...
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EINE AUSWAHL DER AUSZEICHNUNGEN ...

...FÜR BRASILIEN

Auszeichnung als 
kinderfreundliches Unternehmen 

von ABRINQ 2002.

ABRINQ ist eine der wichtigsten 
Organisationen Brasiliens, welche 

sich für die Einhaltung von 
Kinderrechten einsetzt.

„Firma die lehrt“ 2000 
von SENAC, dem 
größten privaten 

Bildungsinstitut in 
Brasilien

Deutsch-brasilianische 
Persönlichkeit 2008 

Beitrag zur Förderung der 
bilateralen Beziehungen
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“Mir war es von Anfang an nur darum zu tun, 
mich auf den ersten Platz emporzuschwingen, 

indem ich das Beste mache, was überhaupt in der 
Welt gemacht wird.”

(Zitat aus einem Brief Reichsrat Lothar von Faber um 1870)

UNSERE PHILOSOPHIE IN DER VERGANGENHEIT, HEUTE 
UND IN DER ZUKUNFT


